PIA MEETZ, Schulverbundsiegerin des Bezirks West, verpasst knapp den Sprung ins  Bundesfinale  „Jugend debattiert 2009“
Das Landesfinale von „Jugend debattiert 2009“ fand am Dienstag, den 21.04.09 im ehrwürdigen Festsaal des Hamburger Rathauses statt. Als einzige Othmarscher Repräsentantin hatte sich Pia Meetz (S2) als Siegerin des Schulverbundes West für das Landesfinale  der Sekundarstufe II qualifiziert. Neben Pia vertraten auch Janina-Christin Fischer (S2) und Bendix Fesefeldt (S4) das Gymnasium Othmarschen mit tollen Leistungen als Schülerjuroren.
Der Tag begann mit zwei Qualifikationsdebatten der Sekundarstufe II zu den Themen:

1. „Sollte eine Ampelkennzeichnung für Lebensmittel eingeführt werden?“ 

2. „Sollten Streiks im öffentlichen Personenverkehr verboten werden?“

Pia agierte in beiden Debatten sehr engagiert und konnte dank ihrer ausgezeichneten Gesprächsfähigkeit und ihrer großen Sachkenntnis die Juroren überzeugen und qualifizierte sich als Zweite der Vorrunde für die Finaldebatte im Festsaal des Rathauses.

Unter den Augen der Senatorin für Bildung und Sport, Christa Goetsch, und zahlreichen Vertretern aus den Medien und der Politik debattierten die Finalisten die Frage „Sollten Moscheen in Innenstadtlagen errichtet werden?“ 
Pia vertrat die Contra-Position zusammen mit Miriam Achtern vom Gymnasium Oberalster. Trotz einer guten Leistung und schlagfertigen Argumenten reichte es für Pia ganz knapp nicht für den Einzug ins Bundesfinale und sie belegte zum Schluss einen ehrenvollen 3. Platz.

Hamburg wird im Juni 2009 beim Bundesfinale in Berlin von Paul Meyer-Dunker (Wilhelm - Gymnasium) und von Manuel Holtmann (Gymnasium Kaiser-Friedrich-Ufer) im Sekundarstufenbereich II vertreten. 
Wir gratulieren Pia ganz herzlich zu diesem tollen Erfolg!
Rosa Siekmann (S2)

